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Women in Nuclear präsentierte sich auf zwei Tagungen 
     

Jahrestagung Kerntechnik in Berlin   WoMenPower Kongress in Hannover 
  Unter dem Motto "Mobility + Energy" fand am letzten Tag 

(23. April) der HANNOVER MESSE der diesjährige 
Fachkongress WoMenPower mit rund 800 
Teilnehmer/innen statt, der sich in den letzten Jahren 
zum zentralen Forum für Karrierefragen und 
Erfolgsstrategien im Beruf entwickelt hat. Unter den 45 
Ausstellern war WiN Germany zum zweiten Mal 
vertreten. Das Interesse anderer Netzwerke an WiN – 
u.a. VDI, Deutscher Akademikerinnen Bund e.V., 
Verband deutscher Unternehmerinnen e.V.  oder FIM 
(Frauen in Führung und Management) – war groß.  

Viele führen regelmäßig Veranstaltungen für ihre 
Mitglieder zu aktuellen Themen aus Wirtschaft, Politik 
und Gesellschaft durch. Hier sieht man ein großes 
Potential für eine Zusammenarbeit mit WiN, denn der 
Wunsch nach fachkundiger Information „aus erster Hand“ 
zu einem der am meisten kontrovers diskutierten Themen 
ist offensichtlich. Da viele dieser Netzwerke regional über 
Deutschland verteilt sind, bietet es sich an, in 
Abhängigkeit von unseren kerntechnischen Standorten 
Kontakte zu knüpfen; ein Thema für die AG Networking…   

Der Kongress schloss mit einer klaren Forderung: 
"Wirtschaft braucht sichtbar mehr Frauen in Führung, 
damit sich Unternehmenskulturen ändern“! 

Zum zweiten Mal war WiN Germany auf der Jahrestagung 
Kerntechnik (4. – 6. Mai 2010) mit einem Stand vertreten; 
auch in Berlin war das Interesse am brancheninternen 
Netzwerk groß. Viele WiNners aus den verschiedensten 
kerntechnischen Unternehmen standen für Fragen am 
Stand zur Verfügung und gaben bereitwillig Auskunft rund 
um WiN. 

Am Rande der Tagung fand am 5. Mai ein Treffen statt, zu 
dem nicht nur die WiNners, sondern alle an der Tagung 
teilnehmenden Frauen eingeladen waren; 35 Frauen - 
mehr als 1/3 der eingeladenen - folgten der Einladung! In 
aufgelockerter Runde stand die Präsidentin Beate 
Scheffler mit ihren Vorstandskolleginnen Jutte Jenè und 
Yvonne Broy Rede und Antwort. Es wurde über 
vergangene und laufende Aktivitäten berichtet, aber auch 
viele Anregungen für die zukünftige Arbeit konnten aus 
der Diskussion mitgenommen werden. 

 
Viele WiN-Mitglieder aus unterschiedlichen Bereichen der 
deutschen Kernenergiebranche trafen sich zum gegenseitigen 
Kennenlernen, Wiedersehen und Erfahrungsaustausch am Stand 
der Women in Nuclear.  

 

      

Neben WiN Germany 
Präsidentin Beate Scheffler 
und Yvonne Broy (AREVA 
NP GmbH) antworteten 
auch Julia Brömmer und 
Almut Zyweck (beide E.ON 
Kernkraft GmbH) sowie 
Franziska Erdle 
(Informationskreis 
KernEnergie) auf Fragen der 
Kongressteilnehmerinnen. 

 

WiN Germany trifft WiN Schweden 

Am 7. September 2010 findet in Hamburg das zweite Treffen der beiden WiN Sektionen Deutschland und Schweden 
statt. Das von Vattenfall gesponserte Kooperationsmeeting beschäftigt sich in diesem Jahr mit dem Thema „Education 
and Mentoring“. Insbesondere sollen hier die Mentoring Aktivitäten, Talentförderung und Aus- und 
Weiterbildungsprogramme der beiden Länder vorgestellt werden. Wir sehen dies als eine Chance, nützliche Erfahrungen 
und Erkenntnisse im Bereich Bildung auszutauschen und mögliche Kooperationsfelder für die beiden WiN Sektionen zu 
eröffnen. 

Wir möchten alle interessierten WiNners gern einladen, am Erfahrungsaustausch mit den schwedischen Kollegen 
teilzunehmen. Ihr Interesse an einer Teilnahme melden Sie bitte bis 15. Juli 2010 an: 
christiane.kondritz@vattenfall.de. 



 

 Die AG Bildung ist aktiv 

Die Mitglieder der AG Bildung, haben viele interessante Ideen. Davon verfolgen wir zurzeit die drei nachfolgenden 
Themen intensiv:  Das Erstellen eines Wörterbuches für Nicht-Technikerinnen, den Aufbau einer Mediathek und der 
Erfahrungsaustausch zum Cybermentoring. 
 
Für das „Wörterbuch für Nicht-Technikerinnen“ haben wir zwei Ansprechpartnerinnen benannt: Dr. Inga Tragsdorf 
(Inga.Tragsdorf@Siempelkamp.com) und Birgit Felgenhauer (b.felgenhauer@kk.enbw.com). 
Diese Damen können Sie gerne bei Problemen mit technischen Fachbegriffen kontaktieren. Aufgrund unseres 
entstehenden Netzwerks sind wir in der Lage nach Expertinnen zu suchen, die eine passende, verständliche Erklärung 
verfassen können. Dieser Fachbegriff wird von uns in das WIN-Wörterbuch eingepflegt. Auf dieses stetig wachsende 
Wörterbuch kann von  jedem Mitglied  über unsere Homepage zugegriffen werden. So entsteht mit der Zeit ein 
umfassendes Nachschlagewerk. Für das Gelingen eines solchen Wörterbuches ist natürlich die Unterstützung 
unserer Mitglieder ausschlaggebend und wir hoffen auf rege Beteiligung! 
 
Aufbau einer Mediathek 
Am Anfang stand der Gedanke: Wir benötigen einen Überblick über die aktuellen Medien zum Thema Nukleartechnik. 
Leider mussten wir feststellen, dass die Medienlandschaft auch im Bereich Nukleartechnik, Bildung und Frauen sehr 
umfangreich ist. Auf Grund der Fülle der zur Verfügung stehenden Medien ist dies sicher eine sehr schwierige Aufgabe. 
Wir wagen es trotzdem! Wir haben verschiedene Schwerpunkte ausgewählt und dafür jeweils eine Verantwortliche 
benannt: 
Fr. Dr. Bletz: Studium im Bereich Nukleartechnik – Wo kann ich was studieren? 
Fr. Hörter.Kruse Infos für Schülerinnen 
Fr. Dr. Denecke Infos für Studentinnen 
Fr. Dr. Tragsdorf Literatur zum Thema Nukleartechnik und auch Interessantes zum Thema Energie 
Fr. Felgenhauer Weiterbildungsmöglichkeiten für bereits im Beruf stehende Kolleginnen 

Auch hier hoffen wir auf die tatkräftige Unterstützung aus den Reihen unserer WIN-Kolleginnen, die uns 
interessante Hinweise liefern.  Natürlich soll dieser Bereich ebenfalls über unsere Homepage erreichbar sein.  
 
Cybermentoring  
Vor einigen Wochen haben wir eine Mail mit einem Link zum Cybermentoring-Programm für MINT-Berufe (Mathematik, 
Informatik, Naturwissenschaft und Technik) der UNI Regensburg versendet. Interessierte Schülerinnen und Studentinnen 
an diesen Berufen werden von Frauen,  die bereits im Berufsleben stehen, ein Jahr lang per Mail-Austausch betreut. Ein 
Hauptanliegen ist der Informationsaustausch über die MINT-Berufe, aber natürlich können auch andere Fragen der 
Schülerinnen und Studentinnen zum Thema Berufsleben beantwortet werden. Fr. Dr. Tragsdorf und Fr. Felgenhauer 
würden sich gerne WIN-intern austauschen und suchen Frauen, die  sich auch an diesem Programm beteiligt haben oder 
sich beteiligen möchten. 
 
Bitte sprecht uns an! 

 

- Kurzinformationen national -  

Mitglieder 
Zum 15. Juni 2010 waren 134 Frauen der 
kerntechnischen Branche bei WiN Germany registriert. 

AG Kommunikation 
Die bisherige AG-Leiterin Christiane Kondritz (Vattenfall) 
hat ihr Amt niedergelegt, da sie in Elternzeit geht. Frau 
Claudia Oecking (EnBW) wurde kommissarisch zur neuen 
Leiterin der AG Kommunikation ernannt. 

  Bitte Termin vormerken! 
Mitgliederversammlung am 5./6. Oktober 2010 

Das Karlsruher Institut für Technologie wird Gastgeber 
nicht nur für die Mitgliederversammlung sein, sondern 
bietet auch einzigartige Möglichkeiten zur Information 
über aktuell laufende Forschungsprojekte. 

 

 


